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Sa. 14.01.2006 15.00 Tannenbaum verbrennen Eiscafé "Arkonablick" 

Mo. 13.02.2006 19.00 Lichtbildervortrag Feuerwehr 

Fr. 07.04.2006 19.00 Wahlversammlung TV Feuerwehr 

Sa. 08.04.2006 08.30-12.30 Frü hjahrsputz Glowe 

Sa. 15.04.2006 18.00 Osterfeuer Feuerwehr 

So. 30.04.2006 18.30 Maibaumsetzen Kurplatz Glowe 

So. 30.04.2006 18.30 Maibaumsetzen Polchow 

Sa. 13.05.2006 11.11-18.00 Anbaden Eiscafé "Arkonablick" 

Fr. 26.05.2006 19.00-01.00 Vorabenddisko Hafen 

Sa. 27.05.2006 13.00-01.00 Hafenfest Hafen 

Mo. 29.05.2006 10.00-14.00 Naturerlebniswanderung Gemeinde 

Mo. 12.06.2006 10.00-14.00 Naturerlebniswanderung Gemeinde 

So. 25.06.2006 10.00-18.00 Trödelmarkt Kurplatz 

Sa. 08.07.2006 15.00 Piratenfest Eiscafé "Arkonablick" 

Mo. 10.07.2006 10.00-14.00 Naturerlebniswanderung Gemeinde 

So. 16.07.2006 10.00-18.00 Kinderfest Kurplatz 

Mi. 19.07.2006 19.00 Lichtbildervortrag Feuerwehr 

Sa. 22.07.2006 15:00 Sommerfest Hafen Polchow 

Fr. 28.07.2006 19.00-01.00 Vorabenddisko Kurplatz 

Sa. 29.07.2006 13.00-01.00 Promenadenfest Kurplatz 

Sa. 05.08.2006 14.00-18.00 Kinderfest Kurplatz 

So. 13.08.2006 10.00-18.00 Trödelmarkt Kurplatz 

Mo. 14.08.2006 10.00-14.00 Naturerlebniswanderung Gemeinde 

Mi. 16.08.2006 19.00 Lichtbildervortrag Feuerwehr 

Fr. 25.08.2006 19.00-01.00 Vorabenddisko Kurplatz 

Sa. 26.08.2006 13.00-01.00 Sanddornfest Kurplatz 

Mi. 06.09.2006 19.00 Lichtbildervortrag Feuerwehr 

Sa. 16.09.2006 13.00-01.00 Kleines Hoffest Hof Bobbin 

Mo. 18.09.2006 10.00-14.00 Kranichwanderung Gemeinde 

Sa. 07.10.2006 11.00 Herbstmarkt/Laternenlauf Kurplatz 

Fr. 20.10.2006 10.00-14.00 Kranichwanderung Gemeinde 

Di. 31.10.2006 17.00 Halloween Kurplatz 

Sa. 18.11.2006 19.00 Tourismusball Steigenberger 

Sa. 09.12.2006 14.00 Nikolausi Kurplatz 

Sa. 16.12.2006 14.00 Weihnachtsfest Polchow 

Veranstaltungen der Gemeinde und des TV Glowe 2006  

Nieget un Ollet  
ut uns  

Gemeinde Glowe 

Wellenbrusen 
Informationsblatt des Tourismusvereins der Gemeinde Glowe e.V. 

In dieser Ausgabe: 
 
• Frühjahrsputz 2006 
• Breitband (DSL) in Glowe 
• Glowe historisch, aktuelle Zahlen 
• Hotel „Der Wilde Schwan“  
• Geschichte des Hotels „Der Wilde Schwan“  
• Familie Protze vorgestellt 
• Sponsorenliste zur Tombola 2005 
• Veranstaltungskalender 2006 
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Ein jeder Wunsch, wenn er erfü llt wird,  
kriegt augenblicklich Junge.  

(Wilhelm Busch) 
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Frü hjahrsputz 2006 
Liebe Mitglieder des Tourismusvereins 

und liebe Einwohner der  
Gemeinde Glowe, 

 
Am 08.04.2006 führen wir wieder unse-
ren nun schon traditionell gewordenen 
Frühjahrsputz in der Gemeinde Glowe 
durch. 
Hierzu treffen sich alle Freiwilligen um 
09.00 Uhr auf dem Vorplatz zum Ge-
meindehof. 
Wä hrend der Aktion werden wir damit 
beginnen, an den 13 Strandaufgä ngen in 
Glowe die im vergangenen Jahr gespon-
serten Hinweis- und Orientierungstafeln 
für Kinder aufzustellen. 
Die mä nnlichen Teilnehmer bitten wir 
freundlichst Spaten oder Schaufel mit zu 
bringen. 
Die Frühjahrsaktion in den Ortsteilen 
Ruschvitz, Spyker, Bobbin und Polchow 
erfolgt wieder in Eigenverantwortung der 
ortsansä ssigen Organisatoren. 
Die materielle Sicherstellung mit Müllsä -
cken und das Abfahren des eingesammel-
ten Unrats wird von  Mitarbeitern des 
Gemeindehofes übernommen.  
Nach Beendigung der Aktion, gegen 
12.30. Uhr, treffen sich dann alle teilge-
nommenen Helfer zu einem deftigen Erb-
sensuppen-Essen auf dem Kurplatz und 
lassen den Vormittag mit einem guten 
Schluck ausklingen. 
 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. 
 

Ihr Tourismusverein  

Seit Jahren bemühen wir uns bei der T-Com 
um die Erschließung unserer Gemeinde mit 
schnellem Breitband – Internet – Anschlüs-
sen, namentlich DSL. Die T-Com bietet uns 
die Chance, diese DSL – Anschlüsse zu be-
kommen, wenn wir genug Interessenten vor-
weisen kö nnen.  
 
DSL ist eine etwa 12-mal schnellere Leitung 
wie ISDN, dass heißt, wer mö chte, kann 
neben Bildern nun auch Musik und Videos 
sowie große Datenmengen aus dem Internet 
herunterladen.  
DSL kostet in der Grundgebühr etwa 16,-€ . 
Mit einer sogenannten Flatrate kö nnen Sie 
das Internet für einen Festpreis nutzen. Also 
unabhä ngig davon, wie lange und wieviel 
Sie sich im Internet bewegen, Sie zahlen nie 
mehr als ca 5-10 Euro. Gerade für Kinder 
und Jugendliche in Schule und Ausbildung 
wird Internet immer wichtiger. 
Für die Pensionen und / oder Hoteliers wird 
es mö glich sein, Buchungen in Echtzeit zu 
empfangen und darauf auch antworten zu 
kö nnen.  
Aus diesen Gründen bitten wir Sie, Ihr Inte-
resse, wenn vorhanden, durch Ausfüllen des 
beiliegenden Zettels zu bekunden und dies 
zu unterschreiben. Bitte füllen Sie diesen 
auch aus, wenn Sie derzeit keinen DSL – 
Anschluss brauchen, aber evtl. spä ter einen 
nachrüsten mö chten. Es handelt sich hier 
definitiv um keine Bestellung.  
 
Um einen zeitlichen Rahmen abstecken zu 
kö nnen, bitten wir Sie, den ausgefüllten bei-
liegenden Zettel bis zum 31.03.2006 per E-
mail, Fax oder Post an  
 
Fritz Albrecht 
Waldstrasse 6 
18551 Glowe 
Tel/Fax 038302-5232 
Albrecht-Glowe@t-online.de 

Breitband in der Gemeinde 
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Wir danken unseren Sponsoren, die zum Gelingen der Tombola zum Toursimus 
ball 2005 beigetragen haben. 

Aparthotel "Leuchtfeuer", Bobbin Hotel "Wilder Schwan", Neuhof 
Autozentrum Eggert, Bergen IGEFA, Sagard 
Bä ckerei Arndt, Glowe Insel-Sauna, Sagard 
Bernd-Pohl-Immobilien, Bergen Jasmund-Apotheke, Sagard 
Blumenhaus Zierau, Sagard Jasmund-Therme, Neddesitz 
Boutique Wildseide Bandelin, Glowe Kino-Welt, Bergen 
Bowling-Center, Sassnitz Kultimbiss "Schaaby", Kurplatz 
Burger King, Stralsund Kurklinik "Am Kö nigshö rn", Glowe 
EDEKA Gebeler, Glowe Kutter 4, Sassnitz 
EDEKA Preller, Sagard Landtechnik-Handel Hein 
Eiscafé "Arkonablick", Glowe Landwarenhaus Sagard 
Elektro-Marquardt, Sagard Langnese 
Fahrgastschiffahrt Kipp, Breege Maleiereibetrieb Lippert, Sagard 
Familie Bö hm, Glowe Mizarus-Webdesign / Fealina-creativeArt 
Familie Brockschmidt, Glowe Mosterei, Hof Bobbin 
Familie Friemel, Glowe Oil-Tankstelle Meyer, Sagard 
Familie Gaudlitz, Glowe Pension "Svantekahs", Glowe 
Familie Thomas, Marsberg Physiotherapie Frö hlich/Kottke, Bergen 
Fenster-Technik Jasmund, Sagard Physiotherapie Karger, Sagard 
Ferienherberge Glowe Pizza-Service, Sagard 
Fischbüchse Brückner, Kurplatz Pressevertrieb Rother, Glowe 
Freie Autowerkstatt Hoffmann, Sassnitz Rainbow, Sassnitz 
Frisiersalon Naulin, Glowe Ramada-Treff-Hotel Rügen, Bergen 
Fußpflege Fahle, Sagard Renates Strandboutique, Kurplatz 
Gasthaus "Zur Schaabe", Glowe Rügen C&C, Gademow 
Gaststä tte "Brunnenaue", Sagard SAW, Sagard 
Gaststä tte "Jasmunder Bodden", Polchow Schiffsausrüster, Sassnitz 
Gaststä tte "Zum Kreidefelsen", Neddesitz Schaper-Großmarkt, Mukran 
Geträ nke Becker Sagard Segel-und Surfschule Glowe, Kurplatz 
Glowe-Trotter, Glowe Sparkasse Rügen, Bergen 
Hä hnchenimbiss Stricker, Kurplatz Stefan Kelting, Katarina Kreft, Zitvitz 
Haustechnik Buettler, Sassnitz Stö rtebeker-Festspiele GmbH, Ralswiek 
Haustechnik, Sagard Strandkorbvermietung Thomas, Kurplatz 
Hofgut Bisdamitz GmbH & Co KG Theater Putbus 
Hofladen Bobbin Traditionsrä ucherei Lietzow 
Hotel "altGlowe", Glowe WBG "Am Rugard", Bergen 
Hotel "Bel Air", Glowe Weinhandlung, Hof Bobbin 
Hotel "Meeresblick", Glowe Wittower Heidehof, Glowe 
Hotel "Steigenberger Resort", Neddesitz wp-Werbung Piechottka, Nipmerow 



Informationsblatt des Tourismusvereins der Gemeinde Glowe e.V. 4 

Hotel „Der wilde Schwan“  

18. Ausgabe Mä rz 2006 

Kürzlich besuchte ich mit Familie und 
Freunden den „Wilden Schwan“ , um wieder 
einmal gut essen zu gehen. Man hatte mir 
erzä hlt, dass die Küche dort sehr gut wä re 
und davon wollte ich mich selbst überzeu-
gen. 
Wir wurden nicht enttä uscht. Im Wintergar-
tenrestaurant, welches hell und in einem Mix 
aus maritim lä ndlichem Stil mit vielen ech-
ten Pflanzen ausgestattet ist, werden wir 
freundlich platziert und haben 
einen phantastischen Blick über die Wiesen 
zum nahe gelegenen Bodden.   
Die Anlage des Hotels wirkt gepflegt und 
passt wunderbar in die Landschaft.  Im 
Haupthaus befinden  sich die Rezeption und 
der gastronomische Bereich mit ca. 40 Plä t-
zen, eine Bar im Vorbereich mit ca. 20 Plä t-
zen sowie im Keller zwei Kegelbahnen, 
welche auch gastronomisch betreut werden, 
Sauna und Solarium. Es gibt einen Tagungs-
raum für ca. 40 Personen und ein sehr schö -
nes Kaminzimmer mit einer kleinen Biblio-
thek. 
Des weiteren gehö ren zwei Nebengebä ude 
mit Doppelbettzimmern und Ferienwohnun-
gen, welche alle mit Pantry und Minibar 
ausgestattet sind, sowie eine Scheune für die 
vierbeinigen Gä ste zum Hotel. Insgesamt 
kö nnen sich  hier 60 Gä ste wohlfühlen und 
für die Pferde stehen sechs Boxen zur Verfü-
gung. Drei weitere Boxen bewohnen die 
hauseigenen Pferde und um alle kümmert 
sich liebevoll der Hausmeister. Es gibt zahl-
reiche Reitwege zum Bodden und auch eine 
große Koppel. 
Das Haus hat Fahrrä der, auf denen man die 
wunderschö ne Natur erkunden kann und 
bietet mit einem Minibus verschiedene Aus-
flüge an.   
Auf dem Außengelä nde befindet sich ein 
kleiner Teich, es gibt einen Spielplatz für die 
kleinen Gä ste und Strandkö rbe für die Gro-
ßen.  
Zurück ins Haupthaus , in dem ich mich mit 
dem Küchenleiter, Herrn Thomas Baier 
treffe. Seit fünf Jahren arbeitet er im „
Wilden Schwan“  und das mit großer Freude. 
Geboren in Bergen und jetzt wohnhaft in 
Sassnitz erlernte Thomas zuerst den Beruf 
des Fleischers und dann im Schloss Spyker 

den des Kochs. Und  kochen kann er!  
Davon konnte ich mich überzeugen. Das das Haus 
drei Sterne Superior  und mittlerweile viele 
Stammgä ste aus ganz Deutschland hat,  ist letzt-
endlich auch seiner tollen Küche zu zuschreiben. 
Man findet auf der Speisekarte Wild, Fisch, 
Fleisch und Geflügel. Ü berwiegend handelt es sich 
dabei um einheimische Produkte, welche von Jä ger 
U. Kasten, oder Fischer Peters 
geliefert werden. Der Kuchen kommt von Bä cker 
Arndt. Es gibt eine sehr schö ne Eiskarte und viele 
Menüs frei nach Wunsch des Gastes auf Bestel-
lung. Diese machen dem Küchenchef besonderen 
Spaß und so kreiert er zu Familien-  und Sylvester-
feiern munter die schö nsten Sachen. Thomas ist 
auch 2. Vorsitzender des Vereins der Kö che Rü-
gens und er ist noch zu haben ! 
 
Visionen hat er natürlich auch. Eine sehr schö ne 
ist, finde ich, ein Bauernhoffest mit vielen Stä nden 
einheimischer Produkte, sowie Musik und Spielen. 
Zu verdanken haben wir dieses Kleinod, welches 
mit einer Besatzung von 11 Mitarbeitern ganzjä h-
rig geö ffnet hat, Herrn Prof. Dr. Heinrich August 
Fichter. Dieser gute Mann, der an der HS Frankfurt 
am Main Statik lehrt, entdeckte irgendwann einmal 
unsere Insel und baute sich unweit vom „Wilden 
Schwan“  ein Ferienhaus. Er kaufte das alte, recht 
runter gekommene Areal und rekonstruierte es von 
Grund auf. Im April 2000 fand dann die Erö ffnung 
des neuen Hotels „Der wilde Schwan“  statt und 
unsere Region erfuhr eine Bereicherung auf dem 
Gebiet der Hotellerie und Gastronomie.  
 
Dafür meinen herzlichen Dank an Prof. Fichter 
und die besten Wünsche für ihn und seinen „
Wilden Schwan“ .   
(DM) 
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1963 wurde der ehemalige Bauernhof
(Wohnhaus, Scheune und Schuppen) 
durch das Kleiderwerk Wernigerode 
(Harz) aufgekauft.  
Danach begann sofort der Aus- und 
Umbau der Scheune zur Küche und 
Speiseraum (unten) und Unter-
kunftsstuben für die Kinder im Alter von 
9 - 14 Jahre durch eine Wernigerodeer 
Firma unter der Leitung des 
Bauingenieurs Karl Niewerth. 
Im Wohnhaus waren das Sanitä tszimmer, 
die Unterkünfte, die Kantine und der 
Aufenthaltsraum für die Betreuer 
untergebracht. Ab 1964 erfolgte in den 
Sommerferien, jeweils im Juli und 
August, die Belegung des Ferienlagers für 
3 x 18 Tage immer für ca. 60 Kinder in 5 
Gruppen. Im ersten Durchgang kamen die 
Kinder der Eltern der Gewerkschaft 
Unterricht und Erziehung, im zweiten 
Durchgang die Kinder der Beschä ftigten 
des Kleiderwerkes und im dritten 
Durchgang die Kinder der Mitarbeiter des 
Rates des Kreises Wernigerode. 
Rechtsträ ger war das Kleider-werk, die 
beiden anderen Betriebe zahlten Pacht. 
Betreuer der Kinder waren Pä dagogen 
und Schülerinnen der 10. Klasse für die 
Kleinsten. 
Unter der Leitung der stellvertretenden 
Lagerleiterin wurde aus jeder Gruppe ein 
intelligenter Schüler ausgesucht, der 
Mitglied einer geheimen Truppe wurde. 
Diese Truppe nannte sich "Der Wilde 
Schwan". Sie traf sich heimlich und 
überraschte das Lager immer wieder mit 
Nachrichten, welche die Kinder in 
Erstaunen versetzte. Diese schriftlichen 
Nachrichten waren mit verstellter 
Handschrift geschrieben, mit einem roten 
Schwanenfuß abgestempelt und mit "Euer 
Wilder Schwan" signiert. Die Zettel lagen 
auf dem Hof, im Speisesaal und tauchten 
sogar bei den Wanderungen der Gruppen 

auf. Sie verrieten, wer zum Beispiel die 
Nachtruhe stö rte, wer frech 
zu seinem Betreuer war, 
wer sich immer artig 
verhielt usw. Die Kinder 
waren ganz perplex, was 
der "Schwan" alles wusste. 
Im Garten hinter dem Haus 
hing in einem Apfelbaum ein Briefkasten, 
in dem alle Kinder für den "Wilden 
Schwan" ihre Schreiben einwerfen 
konnten. Natürlich wollten die Kinder 
wissen, wer und wann als 

 "Wilder Schwan"  
den Briefkasten entleerte. Die Jungen der 
ä ltesten Gruppe teilten sich heimlich zur 
stundenweisen Ü berwachung des 
Briefkastens ein. Als der "Wilde Schwan" 
der Gruppe an der Reihe war, 
"verschwand" er natürlich. Seine 
Ablö sung fand ihn deshalb nicht und lö ste 
sofort gegen 05.00 Uhr Alarm aus.  
 
Unter Mitarbeit des eingeweihten 
Volkspolizei-Abschnittsbevollmä chtigten 
von Sagard wurde eine Suchaktion 
gestartet. Dabei brach sich der ABV 
bedauerlicherweise sogar einen Knö chel, 
so eifrig war er bei der Sache.  
Der vom "Wilden Schwan" "entführte" 
heimliche Beobachter des Briefkastens 
wurde schließlich in einer Sandgrube in 
Richtung Polchow gefesselt und geknebelt 
gefunden. Seine schauspielerische 
Leistung als ä ngstlicher Entführter war 
einfach hervorragend, zumal auch noch 
ein Chloroform-Lappen neben ihm lag. 
 
Alle Kinder hatten von Stund an einen 
gewaltigen Respekt vor dem "Wilden 
Schwan" und schoben sogar die 
Verletzung des ABV's in seine Schuhe. 
Das Spiel wurde bis zum letzten Tag 
gespielt. 
 

Die Geschichte unseres Hotels" Der Wilde Schwan" 

18. Ausgabe Mä rz 2006 
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Familie Protze  – Sport ist ihr Leben 
Es gibt sie also doch noch, Kinder, deren Inte-
resse über den Computer hinausgeht, die Freude 
an sportlichen Aktivitä ten haben und deren 
Eltern dies nicht nur mittragen, sondern auch 
fö rdern! 
So, wie bei Familie Protze,mit der ich mich 
kürzlich zu einem anregenden Plausch traf. 
Mama Uta bestritt früher selber als aktive 
Leichtathletin so manche Meisterschaft und 
unterstützt heute ihren Nachwuchs nach Krä f-
ten. Als Tochter einer Sportlehrerin lernten  sie 
und ihre Geschwister schon früh, daß durch 
kö rperliche Bewegung auch der Geist besser in 
Schwung kommt. 
Uta,s  Vater, Landwirt und Pferdenarr gab ihr 
die Liebe zum Tier mit und so war es nicht ver-
wunderlich, daß sie den Beruf eines Zootechni-
kers erlernte und spä ter Tierproduktion in Ros-
tock studierte. Wä hrend ihrer Ausbildung lernte 
sie ihren Mann Martin kennen und ging mit ihm 
nach Niedersachsen. Hier machte Uta noch eine 
Ausbildung zur Bürokauffrau. 
Die Kinder Hanna und Jakob  wurden  geboren 
und die kleine Familie kam im Jahr 2000, zur 
Einschulung von Hanna,  zurück nach Glowe. 
Die Insel hatte sie wieder. 
Papa Martin fuhr ab dann einen LKW und Uta 
nutzte ihre erworbenen Kenntnissse als Büro-
kauffrau im Bus- und Reiseunternehmen Kresin. 
5 Jahre lang war sie dort tä tig. Seit Mä rz 
2005 arbeitet Uta bei der Rügen Bio GmbH als 
Bürokauffrau für Kä se- und Fleischvermark-
tung. 
Wä hrend Hanna, die in der 6. Klasse das Ost-
seegymnasium Sassnitz besucht, sich mehr für  
Musik und Tanz interessiert, war Jakob von 
Anfang an sportbegeistert. Zuerst spielte er in 
Sagard Fußball und kam dann über seine Freun-
din Julia Arndt zum Empor Sassnitz, Sektion 
Leichtathletik. Seit 2005 ist er hier Vereinsmit-
glied und trainiert zwei mal die Woche unter der 
Anleitung von Herrn Albrecht und Frau Knoff 
den 50 m Sprint, Weitsprung, 600 m Lauf sowie 
4 x 400 m Staffel. Daß man mit 7 Jahren schon 
sehr erfolgreich sein kann, zeigen Jakobs errun-
genen Medaillien. 
Hier nun seine Erfolgsstory 2005 : 
Bahnerö ffnung Bergen , 1. Platz 50 m Lauf, 2. 
Platz Ballwurf, 1. Platz 600 m Lauf. 
Hallenmeisterschaften (Insel Rügen) in Sassnitz, 
1. Platz 

Rügener Kreis- Kinder und Jugendspartakiade 
1. Platz 4 x 50 m , 1. Platz Weitsprung, 1. Platz 
50 m Lauf, 1. Platz 600 m Lauf, 2. Platz Ball-
wurf. 
Familiensportfest der HSG Greifswald 1 Platz 
im Mehrkampf. 
Der grö ßte Erfolg Jakobs und gleichzeitig auch 
sein grö ßter Wettkampf waren die Landesmeis-
terschaften Mecklenburg/Vorpommern, bei 
denen er den 4. Platz beim 50 m Lauf und den 
5. Platz im Weitsprung belegte. 
Und da wir ja nun wissen, daß Sport den Geist 
bewegt, wundert es nicht, daß Jakobs übrige 
Hobby,s Lesen, Mathematik und Schach sind. 
Er ist Teilnehmer an der Schacholympiade 
2006 in Sagard und Stralsund. Natürlich nimmt 
die gesamte Familie regen Anteil an den Akti-
vitä ten ihrer Kinder. 
 
Die Urlaubszeit verbringen sie am liebsten in 
Dresden, ihrer Lieblingsstadt und in Glowe, 
wohin es mittlerweile auch die Großeltern 
verschlagen hat. 
 
Ich wünsche Jakob noch viele Erfolge in sei-
nem Sport, Schwester Hanna weiterhin Spaß 
an Musik und Tanz sowie der ganzen Familie, 
daß ihre Begeisterung für den Sport und die 
Freude am Leben sie immer begleiten mö gen. 
(DM)  
 
Anmerkung:  
Frau Uta Protze wurde inzwischen Geschä fts-
führerin der RügenBio GmbH. Wir gratulieren 
recht herzlich zu dieser neuen Aufgabe. 
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Glowe historisch 

Dieses Bild verö ffentlichten wir in der Aus-
gabe 15. Ein Ausgabe spä ter stellten wir 
Vermutungen zum Aufnahmedatum an. Nun 
bekam ich eine Zuschrift von Herrn 
Zeuschner aus Niebüll, der mich freundli-
cherweise auf Details hinwies. 

Mit einer Lupe kann man den Pappkonsum 
zwischen den Bä umen erkennen. Ehrlich 
gesagt, ich erkenne es nicht. Aber wenn, haben Sie natürlich Recht Herr Zeuschner. Die 
Bau-Union setzte den Laden 1953 um und so muss das Foto nach dieser Aktion und nicht 
wie ich annahm 1938 gemacht worden sein.  
Die Ansichtskarten wurden 1960 herausgegeben. Wir kommen der Lö sung schon sehr Na-
he und ich mö chte mich recht herzlich für den Brief bedanken. (BR) 

Aktuelle Zahlen 

Einwohnerzahl der Gemeinde Glowe   929                 (2002) 
                                                        970                 (2004)   
                                                        1123               (2006)  
Bevö lkerungsdichte:                       48 Einwohner pro km² 
 
Etwa 1,56 % der Rüganer wohnen in der Gemeinde Glowe. 
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  142               (02/2006)  

Einwohnerzahl Landkreis Rügen      71.629             (09/2005) 
Bevö lkerungsdichte:                       76 Einwohner pro km² 
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